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Sitzung des Gemeinderats 

Am Mittwoch, dem 04.12.2024 findet um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal Rathaus, Hauptstraße 25, 72539 Pfronstet-
ten eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Hierzu möchte ich die Bevölkerung herzlich einladen. 

Tagesordnung 
 

1. Mitteilungen 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung 
3. Bestellung von Tischen für das Feuerwehrgerä-

tehaus Pfronstetten 
4. Baugesuch Abbruch, Errichtung eines Bürogebäu-

des, Otto-Gauss-Straße 38, Flst. Nr. 12, Tigerfeld 
5. Windpark Aichelau - Antrag auf Immissionsrechtli-

chen Vorbescheid 
6. Erschließung Sportgelände – Verlegung einer weite-

ren Stromleitung für die Gemeinde 
7. Verschiedenes 

gez. Manuel Maier 
Bürgermeister 

Verkehrsrechtliche Anordnungen  

Revierübergreifende Drückjagd am Mittwoch, 
03.12.2024 
Auf der L 253 Geisingen – Kettenacker wird auf einer 
Länge von 2 km ein Geschwindigkeitstrichter 70 km/h – 
50 km/h mit Schild „Jagd auf 2 km“ in der Zeit von 09.00 
– 13.30 Uhr mit Behinderungen gerechnet werden. 
 

In der Zeit vom 02.12. – 20.12.2024 findet an 1-2 Ta-
gen in der Franz-Arnold-Straße auf Höhe von Ge-
bäude Nr. 34 in Aichelau aufgrund von Bauarbeiten der 
Telekom eine Gesamtsperrung des Gehweges statt. 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Albhalle geschlossen 

Die Albhalle ist am Dienstag, 03.12.2024 für den 
Sportbetrieb geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
 

 

Fälligkeit Pacht zum 01. Dezember 

Wir möchten die Pächter landwirtschaftlicher Grundstü-
cke der Gemeinde daran erinnern, dass der vereinbarte 
Pachtzins zum 01. Dezember zur Zahlung fällig wird. 
Den Zahlungsbetrag entnehmen Sie bitte Ihrem Pacht-
vertrag. Pächter, die keine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden gebeten den Pachtzins unter Angabe des 
Pächternamens zu überweisen. 

Weihnachts- und Neujahrs-Anzeigen 

In der letzten Ausgabe des Mittei-
lungsblattes im laufenden Jahr er-
scheinen traditionell die Weih-
nachts- und Neujahrswünsche 
der Vereine und Gewerbetreiben-
den. Sicherlich wollen Sie Ihren Kunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues 
Jahr wünschen. Bitte geben Sie Ihre Anzeigenwünsche 
bis spätestens Donnerstag, 12.12.2024 bei der Ge-
meindeverwaltung bevorzugt per E-Mail an mitteilungs-
blatt@pfronstetten.de auf. 

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen, Ge-
burten und Eheschließungen 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten (einschließlich Babylatz) und 
Eheschließungen nur nach schriftlicher Einwilligung der 
Betroffenen veröffentlicht werden. Sollte in den genann-
ten Fällen künftig eine Veröffentlichung im Mitteilungs-
blatt, Zeitung, etc. gewünscht werden, muss eine schrift-
liche Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung an 
die Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 25, 72539 
Pfronstetten geschickt werden. Ein entsprechender Vor-
druck wird auf die Homepage gestellt. Dieses Vorgehen 
ist mit dem zuständigen Datenschutzbeauftragten abge-
stimmt. 
 
  



Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 48 vom 28.11.2024 Seite 2 
 

 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Gemeinde Pfronstetten   28.11.2024 
 

Landkreis Reutlingen 

Öffentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten der Satzungen 
 

1. Bebauungsplan „Wadenwiesen II“ 

2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan 

„Wadenwiesen II“ 

Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Aichelau 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pfronstetten hat am 
20.11.2024 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
„Wadenwiesen II“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Aichelau, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestell-
ten Örtlichen Bauvorschriften für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Wadenwiesen II“, Gemeinde 
Pfronstetten, Gemarkung Aichelau, gemäß § 74 Abs. 7 
Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) als je-
weils selbstständige Satzung beschlossen. 

Ziel und Zweck der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Wadenwie-
sen II“ sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die angemessene Arrondierung des Ortsteils ge-
schaffen und der Bedarf an Wohnbauflächen in Aichelau 
gedeckt werden. Es liegen konkrete Anfragen von Orts-
ansässigen nach Baugrundstücken vor. Die Grundstü-
cke werden im nördlichen Anschluss an das bestehende 
Baugebiet „Hayinger Straße II“ geplant. Die Erschlie-
ßung der Grundstücke ist über den Wiesenweg im Sü-
den vorgesehen. Das Plangebiet wird als allgemeines 
Wohngebiet festgelegt. 
 

Das Plangebiet befindet sich nordöstlich des Ortskerns 
von Aichelau. 
Der Geltungsbereich umfasst einen Teil des Wiesen-
wegs Flst. 116, Teile der Flst. Nr. 46, 118, 121, 200, 202 
und 203.  
Die Größe des räumlichen Geltungsbereichs beträgt in 
dieser Abgrenzung ca. 0,7 ha. 
 

Das Plangebiet wird wie in der nachfolgenden Planzeich-
nung dargestellt begrenzt: 
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Im Einzelnen gilt für den Bebauungsplan die Planzeich-
nung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 1.), für die 
Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften die Plan-
zeichnung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 2.), 
jeweils mit dem Datum vom 20.11.2024. 
 

Der Bebauungsplan „Wadenwiesen II“, Gemeinde 
Pfronstetten, und die Örtlichen Bauvorschriften zum Be-
bauungsplan „Wadenwiesen II“, Gemeinde Pfronstetten, 
treten gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch und § 74 Abs. 
7 Landesbauordnung BW mit dieser öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 
  

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Satzung 
über die Örtlichen Bauvorschriften sowie deren Begrün-
dungen einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlan-
gen.  
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften 
mit deren Begründungen können bei der Gemeinde 
Pfronstetten, Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 72539 
Pfronstetten während der üblichen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. 
 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) über die Fälligkeit etwaiger Ent-
schädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 – 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird 
hingewiesen.  
 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans sowie 
die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Män-
gel des Abwägungsvorgangs sind gemäß § 215 Abs. 1 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde Pfronstetten geltend gemacht wor-
den sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen.  
 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der aktuellen Fassung oder von auf Grund der 
GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung (GemO) in dem dort bezeichneten Um-
fang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung gegenüber der Gemeinde Pfronstetten geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 

- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung verletzt worden sind oder 

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder 

- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder ein Drit-
ter die Verfahrensverletzung gerügt hat. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Pfronstet-
ten: 
Mo. 07:30 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Di. 07:30 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Mi. geschlossen  
Do. 07:30 – 12:00 Uhr, 13:30 – 18:00 Uhr 
Fr. 07:30 – 12:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 

Pfronstetten, den 26.11.2024 

Manuel Maier  
Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Ge-
werbesteuer (Hebesatzsatzung) 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg in Verbindung mit §§ 1, 50 und 52 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg und §§ 1, 
4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemein-
derat der Gemeinde Pfronstetten am 20.11.2024 fol-
gende Satzung beschlossen: 

§ 1 Steuererhebung 

(1) Die Gemeinde Pfronstetten erhebt von dem in ihrem 
Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den 
Vorschriften des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-
Württemberg.  
(2) Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 
Gewerbesteuergesetzes von den stehenden Gewerbe-
betrieben mit Betriebsstätte in der Gemeinde Pfronstet-
ten und den Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt der 
gewerblichen Tätigkeit in der Gemeinde Pfronstetten.  

§ 2 Steuerhebesätze 

Die Hebesätze werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft  
(Grundsteuer A) auf    

475 v.H., 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  
     485 v.H., 
 

2. für die Gewerbesteuer auf    
     350 v.H. 
der Steuermessbeträge. 

§ 3 Geltungsdauer 

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das 
Kalenderjahr 2025. 

§ 4 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und 
Gewerbesteuer vom 26.07.2023 außer Kraft. 
 

Pfronstetten, 20.11.2024 
 

Manuel Maier 
Bürgermeister 
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.    

4. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung 
(Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensat-
zung) der Gemeinde Pfronstetten 

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 
2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Bestattungsgesetzes in Ver-
bindung mit den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie den §§ 2, 11 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 20.11.2024 folgende Satzung 
beschlossen: 
 

§ 1 – Änderung der Benutzungsgebühren (Anlage 
zur Friedhofssatzung) 

 

Nr. 2. des Gebührenverzeichnisses der Anlage zur 
Friedhofssatzung erhält folgende Fassung: 

 

2. Benutzungsgebühren 
 
2.1 
 
 
2.1.1 
2.1.1.1 
 
2.1.1.2 
 
2.1.1.3 
 
2.1.1.4 

Erd- und Feuerbestat-
tung, Beisetzung oder 
Überführung 
Leichenhallen 
Benutzung der Lei-
chenhalle Aichelau 
Benutzung der Lei-
chenhalle Huldstetten  
Benutzung der Lei-
chenhalle Pfronstetten  
Benutzung der Lei-
chenhalle Tigerfeld  
 

 
 
 
 

220,00 € 
 

220,00 € 
 

220,00 € 
 

220,00 € 

2.2 Teilnahme von Fried-
hofspersonal an der 
Beisetzung 
 

190,00 € 

2.3 Herstellung und Schlie-
ßen des Grabes, Ver-
senken des Sarges 
bzw. der Urne, Schlie-
ßen der Nischen in ei-
ner Urnenanlage 
 

Entfällt 

2.4 Namenstafeln für Ur-
nenanlagen und Urnen-
gemeinschaftsgräber 
 

Entfällt 

2.5 Umbettungen und Son-
derleistungen 
 

Entfällt 

2.6 
 
 

2.6.1 
 

Erwerb von Nutzungs-
rechten an Grabstätten 
 

Reihengräber 

 
 
 

 
 

2.6.1.1 
 
2.6.1.2 
 
2.6.1.3 
 
2.6.1.4 
2.6.1.5 
 
2.6.1.6 
 
2.6.1.7 
 

2.6.2 
2.6.2.1 
 
2.6.2.2 
 
 
2.6.2.3 
2.6.2.4 
 
 
2.6.2.5 
 
2.6.2.6 

Reihengrab Erdbestat-
tung Erwachsene 
Reihengrab Erdbestat-
tung Kinder 
Rasenreihengrab Erd-
bestattung 
Reihengrab Urne 
Zusätzliche Urne in 
Reihengrab 
Urnengemeinschafts-
grabanlagen 
Urnenstelen 
 

Wahlgräber 
Wahlgrab 2-stellig, ein-
fach tief 
Verlängerung Nut-
zungsrecht nach Ziff. 
2.6.2.1 pro Jahr 
Urnenwahlgrab 
Verlängerung Nut-
zungsrecht nach Ziff. 
2.6.2.3 pro Jahr 
Rasenwahlgrab 2-stel-
lig, einfach tief 
Verlängerung Nut-
zungsrecht nach Ziffer 
2.6.2.5 pro Jahr 

1.700,00 € 
 

1.300,00 € 
 

2.200,00 € 
 

1.000,00 € 
 

740,00 € 
 

1.300,00 € 
1.200,00 € 

 
 

4.100,00 € 
 

1/25 der Grab-
nutzungsgebühr 

 
2.300,00 € 

 
1/25 der Grab-

nutzungsgebühr 
 

5.600,00 € 
 

1/25 der Grab-
nutzungsgebühr 

 

Die Gebührentatbestände 2.3 – 2.5 werden derzeit vom 
Friedhofsträger nicht angeboten. Diese Leistungen kön-
nen mit Zustimmung des Friedhofsträgers von einem Be-
stattungsunternehmen oder sonstigen geeigneten Unter-
nehmen erbracht werden. 

§ 2 – Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.   

Ausgefertigt!  
Pfronstetten, den 20.11.2024   

Manuel Maier  
Bürgermeister  
 

Bitte kein Holz auf Wald- und Feldwegen schleifen! 

Im anstehenden Winterhalbjahr stehen wieder verstärkt 
Arbeiten in den Privatwäldern an. Leider ist immer wieder 
festzustellen, dass Privatwaldbesitzer gefällte Bäume 
teilweise über größere Entfernungen über Schotterwege 
schleifen. Die Folge: In der Schotterdeckschicht bilden 
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sich Furchen, die speziell bei Längsgefälle dazu führen, 
dass sich beim nächsten Starkregen Wasserläufe bilden. 
Damit werden vielerorts die Bemühungen der Ge-
meinde, das Wegenetz in einem guten Zustand zu erhal-
ten, zunichtegemacht! Deshalb bitten wir dringend da-
rum, dies zu unterlassen! Nachdem nicht selten Anfang 
und Ende der Schleifspuren auch einzelnen Waldbesit-
zern zugeordnet werden können, weisen wir darauf hin, 
dass wir in solchen Fällen auch über die Erhebung von 
Kostenersätzen für die Wiederherstellung der Wege 
nachdenken werden! 
 

Brandschutzhinweise für die Adventszeit  

„Advent, Advent, die Wohnung brennt! Erst ein Zim-
mer, dann zwei, dann drei, dann vier. Spätestens 
jetzt steht die Feuerwehr vor der Tür!“ 
Dieser umgewandelte Reim eines bekannten Advents-
gedichtes beschreibt sehr eindrucksvoll, dass jedes Jahr 
zur Advents- und Weihnachtszeit aus dem frohen auch 
ein sehr trauriges Fest werden kann. 
Die Vernichtung von Hab und Gut durch unsachgemä-
ßen Umgang mit Kerzen in der Wohnung ist noch die 
harmloseste Form. Leider sind nicht selten auch Men-
schenleben zu beklagen, die eigentlich nur ein schönes, 
besinnliches Weihnachtsfest mit ihrer Familie unter Ker-
zenschein verbringen wollten. 
Dabei ist eigentlich alles ganz einfach und sicher, wenn 
man ein paar wichtige Sicherheitsregeln beachtet und 
sich bewusst ist, dass es nicht immer nur bei den Ande-
ren brennt. 
Hier sind deshalb noch einmal die wichtigsten Tipps rund 
um den Weihnachtsbrandschutz zusammengefasst: 
 Nur unbeschädigte und nicht brennbare Kerzenhalter 

verwenden. 
 Streichhölzer und Feuerzeuge an einem für Kinder 

nicht erreichbaren Platz aufbewahren, aber Kinder 
unter Aufsicht und richtiger Anleitung Kerzen anzün-
den lassen. 

 Ausreichenden Sicherheitsabstand zu brennbaren 
Materialien und zu den Zweigen einhalten. 

 Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt und Kin-
der nie mit brennenden Kerzen allein im Zimmer las-
sen. 

 Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln. 
 Den Rauch verlöschender Kerzen nicht direkt einat-

men. Rauchbildung und Wiederaufflammen durch 
Befeuchten des glimmenden Dochts vermeiden. 

 Im Zimmer einen wassergefüllten Eimer, eine was-
sergefüllte Gießkanne oder Gartenspritze oder bes-
ser einen Feuerlöscher griffbereit halten. 

 Alle Familienmitglieder müssen wissen, wie sie sich 
bei einem Brand verhalten sollen. 

 Ein Rauchmelder ist nicht nur ein kostengünstiges, 
sondern auch ein ganz sinnvolles Weihnachtsge-
schenk und warnt bei Nacht vor giftigem Brandrauch 
bei Bränden! 

 Keinen trockenen Adventskranz oder kein trockenes 
Adventsgesteck kaufen. 

 Nur nicht brennbare Untersätze verwenden. 
 Trockene Zweige von Adventsgestecken durch fri-

sches Tannengrün ersetzen. 

 Kippsicheren Baumständer verwenden, der den 
Baum auch mit Wasser versorgt. 

 Wachs- oder Stearinkerzen nicht unmittelbar unter 
Zweigen anbringen. 

 Christbaumschmuck aus nicht brennbarem Material 
verwenden. 

 Kerzen am Baum von oben nach unten anzünden 
und umgekehrt wieder löschen. 

 Niemals Wunderkerzen in der Nähe des Baumes an-
zünden. Sie entwickeln beim Abbrand hohe Tempe-
raturen und können den Baum in Brand setzen! 

Was tun, wenn es doch brennt? 
 Löschversuche unternehmen, aber nur wenn es noch 

gefahrlos möglich ist! Brandrauch ist hochgiftig! Sonst 
sofort den Brandraum verlassen. 

 Tür des Brandraumes schließen, aber nicht abschlie-
ßen! 

 Feuerwehr rufen – Notruf 112. 
 Mitbewohner und Nachbarn warnen 
 Vor dem Haus die Feuerwehr einweisen und infor-

mieren! 
 

ABFALLTERMINE 
 

Bio-Tonne Montag, 09.12.2024 
Restmüll Montag, 09.12.2024 
Altpapier Montag, 09.12.2024 
Problemstoff* Mittwoch, 11.12.2024 
Gelber Sack Montag, 23.12.2024 

*Problemstoff: 
Pfronstetten, Sebastianweg, Gewerbegebiet 
08.30 bis 09.30 Uhr 
Huldstetten, Kirchstraße 19, am Dorfplatz 
10.00 bis 10.30 Uhr 

Grüngutannahme (bis 30.11.2024) 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen (bis 30.11.2024) 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
Dienstag bis Freitag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag  10.00 bis 17.00 Uhr 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 

 
Wunderbuch-Grundschule 

Weihnachts- und Glückwunschkarten 

Wie in jedem Schuljahr haben die einzelnen Klassen in 
Gemeinschaftsarbeit eine Glückwunsch- oder Weih-
nachtskarte hergestellt.  
Auf diesem Weg möchten wir unsere Karten zum Kauf 
anbieten. Bei Interesse können Sie Karten unter 
 

Tel.: 07388/240 
E-Mail: poststelle@wunderbuch-gs.schule.bwl.de 
oder 
über eine Notiz in unserem Schulbriefkasten 
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SIE 

bis spätestens Montag, 02.12.2024, bestellen.  
 

Eine Karte kostet 1,50 €. Bitte werfen Sie das Geld in 
einem verschlossenen und beschrifteten Umschlag in 
unseren Schulbriefkasten oder überweisen Sie das Geld 
direkt auf das Konto des Fördervereins der Wunderbuch-
Grundschule Pfronstetten e.V.: 
 

BIC: SOLADES1REU (Kreissparkasse Reutlingen) 
IBAN: DE42 64050000 0100072402 
 

Nach Eingang des Geldes erhalten Sie Ihre Bestellung 
Mitte Dezember 2024.  
Der Erlös kommt dem Schulförderverein zu Gute, der 
viele tolle Projekte und Aktionen unseren Schülerinnen 
und Schülern ermöglicht. 

 

Weihnachtskarte „Weihnachtsbaum“, Kl. 1 

 

Glückwunschkarte „Hände“, Kl. 2 

 
Weihnachtskarte „Weihnachtskugeln“, Kl. 3 

 

Grußkarte „Pfronstetten“, Kl. 4 
 

 

  WIR SUCHEN  

 
   

  ALS SCHULBETREUER/IN 
 

IHRE AUFGABEN: 
 Betreuung der Schulkinder nach dem Unter-

richt (11:30 - 14:00 Uhr) 
 Ausgabe des Mittagessens an die Schulkin-

der 
 Vertretung anderer Betreuungskräfte  

WAS WIR IHNEN BIETEN: 
 flexible Gestaltung der Arbeitstage durch indi-

viduelle Belegung der Betreuungsbausteine 
 auf Basis ehrenamtlicher Entschädigung  

 
karriere@pfronstetten.de 
 
(07388) 9999-14 
 

Gemeinde Pfronstetten  
Hauptstraße 25, 72539 Pfronstetten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolgreicher 1. Bücherflohmarkt 

Am vergangenen Samstag, den 23.11.2024 fand unser 
1. Bücherflohmarkt im Kindergarten statt. 
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Wir konnten den Besuchern (dank vielen großzügigen 
Bücherspenden) eine große Auswahl an allen möglichen 
Büchern bieten (Kinder-/Jugendbücher, Romane, Thril-
ler, Krimis, Ratgeber, Gesundheit, uvm.) – es war für je-
den etwas dabei.  

 

Bei Punsch, Glühwein und leckeren Waffeln fand noch 
ein gemütliches Beisammensein im Kindergarten statt. 
 

Ein großes Dankeschön geht an: 
- alle die uns Bücher gespendet haben 
- alle Besucher 
- die Eltern für Waffelteig-Spenden 
- die Eltern für den Arbeitseinsatz 
- alle helfenden Hände 

 

Über den Erlös freuen sich die Kinder im Kindergarten 
und der Krippe sehr! 

Viele Grüße 
das Kiga-Team & der Kiga-Förderverein 

Unterstützen Sie unseren Verein mit Ihren Weih-
nachtsgeschenken! 

Wie das geht? Über das Portal Gooding! Wenn 
auf www.gooding.de bei einem der über 2.000 teilneh-
menden Shops eingekauft wird, erhält unser Verein eine 
Prämie! Sie selbst bezahlen dabei keinen Cent mehr, die 
Prämie zahlen die teilnehmenden Anbieter. 

Mitmachen geht ganz leicht: 
1. Unser Vereinsprofil auf www.gooding.de auswäh-

len:  
2. Shop aussuchen und ganz normal einkaufen. 
3. Nach dem Kauf erhalten wir eine Prämie des Shops 

– Sie müssen nichts weiter tun! 
 

Vielen Dank für Ihre Hilfe und viel Spaß bei den Weih-
nachtseinkäufen! 

Vorweihnachtliche Grüße 
Ihr Kindergarten-Förderverein 

 

 

Bürgerinitiative setzt Engagement für den Erhalt 
der Notfallpraxis in Münsingen fort 
 

Die angekündigte Schließung von 18 weiteren Notfall-
praxen sorgt landesweit für Unverständnis und hefti-
gen Protest. Auch viele Hausärzte kritisieren die Pläne 
der Kassenärztlichen Vereinigung (KV) scharf und for-
dern die Politik auf, diesen Maßnahmen entgegenzu-
wirken. 
In der Region Münsingen haben sich bislang über 
6.500 Menschen mit ihrer Unterschrift gegen die 
Schließung der Notfallpraxis in Münsingen ausgespro-
chen. Aus diesem Grund wird die Sammelaktion bis 
Weihnachten weitergeführt. Für Januar plant die Bür-
gerinitiative eine große Veranstaltung in der Alenberg-
halle in Münsingen, bei der bekannte Politiker auf die 
Problematik aufmerksam gemacht werden sollen. Ziel 
ist es, sie davon zu überzeugen, dass die Schließung 
von Notfallpraxen den ländlichen Raum erheblich 
schwächen würde. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
sollen die gesammelten Unterschriften überreicht wer-
den, um den Widerstand zu verdeutlichen und die 
Rücknahme der umstrittenen Beschlüsse zu fordern. 

Die Unterschriftenliste liegt bis Weihnachten im 
Bürgerbüro der Gemeinde Pfronstetten aus.  
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Vorstandswahl der Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Pfronstetten  

Im Vereinsraum der Albhalle in Pfronstetten hat am ver-
gangenen Donnerstag die Wahl des Vorstands der Teil-
nehmergemeinschaft der Flurbereinigung Pfronstetten 
stattgefunden. Gewählt worden sind fünf Mitglieder so-
wie deren fünf Stellvertretende und drei Nachrückende. 
Im Flurneuordnungsverfahren vertreten sie die Interes-
sen der rund 110 Grundstückseigentümerinnen und -ei-
gentümer.  
In enger Zusammenarbeit mit der unteren Flurbereini-
gungsbehörde des Landratsamtes wird das Flurneuord-
nungsverfahren mit der Vorstandschaft organisiert und 
durchgeführt. Die erste größere Aufgabe des Vorstands 
wird die Mitwirkung bei der Wertermittlung der Grundstü-
cke im rund 1.005 Hektar umfassenden Verfahrensge-
biet sein. Dabei werden die Grundlagen geschaffen, um 
später die vorherrschende Besitzzersplitterung durch 
großzügige Zusammenlegung zu beheben. Ziel der Flur-
bereinigung ist unter anderem die Erleichterung der Be-
wirtschaftung, Zeitersparnis und eine höhere Produktivi-
tät. 
Im Anschluss an die Wahl wurde in der ersten Vor-
standssitzung der Vorsitzende Tobias Knupfer sowie 
dessen Stellvertreter Bernd Fischer gewählt. Der Leiter 
des Kreisamtes für Landentwicklung und Vermessung, 
Christian Kutterer, dankte den Gewählten für ihre Bereit-
schaft, sich dieser wichtigen Aufgabe für die Allgemein-
heit zu stellen.  

 

Foto: Christian Kutterer (LRA Reutlingen), Vorstand-
schaft mit Stellvertreter: Steffen Fischer, Stefan Fauser, 
Bernd Fischer, Dunja Rudolf-Fauser, Andreas Fischer, 
Bernd Rudolf, Johannes Settele, Hans-Peter Gluitz, Hu-
bert Gramenske, Markus Settele, Jasmin Heinzelmann, 
Tobias Knupfer (v.l.), es fehlt: Werner Schmid. (Foto-
quelle: Landratsamt Reutlingen) 
 

Winterdienst: Die Straßenmeistereien sind auf 
Schnee und Eis vorbereitet 

Früh morgens gegen 02:30 Uhr sind sie schon unter-
wegs und sorgen für sichere Fahrt bei winterlichen Stra-
ßenverhältnissen - das sind die Mitarbeitenden der Stra-
ßenmeistereien Eningen und Münsingen. Sie sind für 

den Winterdienst auf den 703 Kilometern Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen im Landkreis zuständig. Eine be-
sondere Herausforderung sind dabei die rund 105 km 
Steigungs- und Gefällstrecken.  
Wenn sich die Bürgerinnen und Bürger am Ende des 
Winters auf den Frühling freuen, bereiten die Straßen-
meistereien bereits die nächste Wintersaison vor: sie 
warten die Fahrzeuge sowie Geräte und schreiben die 
Winterdienstorganisation fort. 
Was genau alles zum Winterdienst dazu gehört, welche 
Aufgaben die Straßenmeister, die Einsatzleiter und Fah-
rer bzw. Bediener dabei übernehmen, haben die Winter-
dienstexperten unmittelbar nach dem ersten Winterein-
bruch bei einem Pressetermin am heutigen Vormittag er-
klärt.  

Bilanz Wintersaison 2023/24 
Im vergangenen Winter wurden für die Winterdienstauf-
gaben etwa 1,31 Millionen Euro aufgewendet, in der vor-
herigen Wintersaison 2022/23 waren es 1,72 Millionen 
Euro.  
2023/24 wurden 5.700 t Auftausalz gestreut, in der Sai-
son davor 5.600 t.  
2023/24 wurden vom Straßenbetriebsdienst des Kreis-
Straßenbauamtes circa 1,2 Millionen Liter Sole/Feucht-
salz gestreut. Zum Vergleich in der Vorsaison 2022/2023 
waren es 1,1 Millionen Liter Sole/Feuchtsalz. 
Besonders Ende November und Anfang Dezember 2023 
wurden aufgrund der schweren und anhaltenden 
Schneefällt rund 2.200 t Streusalz verbraucht. Im Feb-
ruar und März 2024 hingegen gab es bis auf einzelne 
Kontrollfahrten keine Winterdiensteinsätze. 

Zwischen Verkehrssicherheit und Umweltschutz 
Rund 5.900 Tonnen Streusalz lagern vorsorglich in den 
Straßenmeistereien Eningen und Münsingen, in den 
Stützpunkten Bad Urach und Pfronstetten und in den de-
zentralen Nachladestandorten in Walddorfhäslach, 
Engstingen und Römerstein. Damit ist der Landkreis 
auch für alle Eventualitäten gut ausgerüstet. 
Das Streusalz wird fein abgestimmt auf die Straßen auf-
gebracht: Die mikro-prozessor-gesteuerte Feuchtsalz-
Streutechnik ermöglicht eine genaue Dosierung. Dieses 
Verfahren sorgt dafür, dass möglichst das gesamte 
Streugut auf der Straße, nicht aber im Straßengraben 
landet. Ein weiterer Vorteil von Feuchtsalz: Mit dieser 
Technik kann vorbeugend gestreut werden. Mit einem 
Mischverhältnis von einem Esslöffel Salz pro Quadrat-
meter Fläche wird durch diese Technik die Umwelt ge-
schont und die Straßen können auch präventiv möglichst 
eisfrei gehalten werden. 

Eine Bitte zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmen-
den 
Damit alle sicher an ihrem Ziel ankommen, ist die Mitar-
beit der Verkehrsteilnehmenden gefragt. Das Landrats-
amt Reutlingen und die Straßenmeistereien appellieren 
eindringlich, die gesetzliche Winterreifenpflicht zu be-
achten und ggf. längere Fahrtzeiten einzuplanen. Zudem 
werden alle gebeten, Rücksicht auf die Einsatzfahrzeuge 
zu nehmen. 
 

Weitere Informationen zu den Straßenmeistereien, da-
runter zu den Themen Winterdienst, Betrieb des Schei-
bengipfel- und Ursulabergtunnels, der Nachhaltigkeit 
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und Biodiversität sowie über den Beruf und die Ausbil-
dung zum Straßenwärter gibt es seit diesem September 
auch auf der neuen Landkreis-Seite unter 
https://www.kreis-reutlingen.de/Landkreis/Mobili-
taet/Strassenbetrieb. 
 

Nikolausaktion für mehr Sichtbarkeit und Rücksicht 
im Straßenverkehr 

„Sehen wir uns?“ Das Team des Landratsamtes Reutlin-
gen belohnt gemeinsam mit den Mitarbeitenden der Ge-
meinde Engstingen und der Städte Metzingen und Reut-
lingen im Rahmen einer Nikolausaktion rücksichtsvolle 
Radelnde und Zufußgehende. 
Am 04. und 05. Dezember 2024 nimmt der Landkreis 
Reutlingen an der Nikolausaktion der Arbeitsgemein-
schaft Fahrrad- und Fußverkehrsfreundlicher Kommu-
nen e. V. (AGFK-BW) teil. Ziel des Nikolaus-Teams ist 
es, mit Schokoherzen und Fruchtgummis auf die Bedeu-
tung einer guten Sichtbarkeit im Straßenverkehr - gerade 
auch in der dunklen Jahreszeit - aufmerksam zu machen 
und so zu einem freundlichen Miteinander im Straßen-
verkehr beizutragen. 

Die Nikolaus-Aktion der AGFK-BW vor Ort in 
Engstingen, Metzingen und Reutlingen  
Die Mitarbeitenden des Landkreises und der Kommunen 
freuen sich, wieder vielen Zufußgehenden und Radfah-
renden ihre Wertschätzung auszusprechen und mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen. Schokoherz, Frucht-
gummis und ein ungezwungener Austausch - es soll für 
alle etwas dabei sein. Das Nikolaus-Team macht an den 
folgenden Orten Station:  
 

 Mittwoch, 04. Dezember 2024, ab ca. 15:30 Uhr: Met-
zingen, Innere Heerstraße (Unterführung) 

 Donnerstag, 05. Dezember 2025, ab ca. 15:30 Uhr: 
Reutlingen, Kreuzung Planie / Charlottenstraße 

 Donnerstag, 05. Dezember 2025, ab ca. 16:00 Uhr: 
Großengstingen, Fußweg zwischen Bahnhofstraße 
und Keltenstraße 

 

Landrat Dr. Ulrich Fiedler zu der Aktion: „Es ist mir ein 
wichtiges Anliegen, positiv mit dem Thema Verkehrssi-
cherheit umzugehen. Daher freut es mich, diejenigen zu 
belohnen, die auch im Winter mit dem Rad oder zu Fuß 
aktiv unterwegs sind. Radfahren und Zufußgehen - auch 
in der dunklen Jahreszeit - tragen dazu bei, unsere 
Städte und Gemeinden lebendig zu halten. Diese Form 
der Bewegung ist einfach, bequem und beschert beson-
ders an Nikolaus Freude“. 
 

Die Nikolausaktion der AGFK-BW unterstreicht: Sehen 
und gesehen werden ist gerade in der dunklen Jahres-
zeit wichtig für ein sicheres und harmonisches Miteinan-
der im Straßenverkehr. Dabei helfen unter anderem Re-
flektoren, die richtige Radbeleuchtung und helle Klei-
dung. 
Erstmals in diesem Jahr wird auch der Fußverkehr ge-
zielt in die Nikolaus-Aktion eingebunden. Die Bedeutung 
des aktiven Gehens und die Förderung nachhaltiger, ge-
sunder Mobilität auch in der dunklen Jahreszeit soll da-
bei betont werden.  

Die AGFK-BW e. V.  
Die Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgänger-
freundlicher Kommunen in Baden-Württemberg e. V. 
(AGFK-BW) ist ein Netzwerk von mehr als 100 Städten, 
Landkreisen und Gemeinden. Unterstützt und gefördert 
vom Land, wollen die Kommunen das Radfahren als 
selbstverständliche, umweltfreundliche und günstige Art 
der Fortbewegung fördern, mehr Menschen sicher aufs 
Rad bringen und ihnen die Freude am Radfahren vermit-
teln – für eine neue Radkultur in Baden-Württemberg. 
Der Landkreis Reutlingen ist hier seit dem Jahr 2021 Mit-
glied und partizipierte seither an verschiedenen Aktionen 
der AGFK. 
 

 

Kreisbauernverband  
Reutlingen e. V. 

 

 

Informieren & diskutieren mit dem Kreislandwirt-
schaftsamt und dem Kreisbauernverband 

Das Kreislandwirtschaftsamt und der Kreisbauernver-
band Reutlingen laden zu einer Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung ein. Die Veranstaltung bietet die 
Gelegenheit, sich über aktuelle Themen in der Landwirt-
schaft zu informieren und aktiv zu diskutieren.  
Elke Weidinger, Amtsleiterin des Kreislandwirtschafts-
amts informiert über den aktuellen Stand zu Agrarförder-
programmen, neue Anforderungen bei Kontrollen sowie 
weitere wichtige Entwicklungen, die landwirtschaftliche 
Betriebe betreffen. Im Bericht zur Verbandsarbeit erläu-
tert Gebhard Aierstock, Vorsitzender des Kreisbauern-
verbandes aktuelle Themen. Dabei wird er über die 
jüngsten Entwicklungen und Aktivitäten des Verbands 
berichten. Sozial- und Steuerrecht in der Landwirtschaft 
– Was Betriebe wissen müssen ist ein weiterer Themen-
bereich, den Thomas Pfeifle, Geschäftsführer des Kreis-
bauernverbands aufgreift. Thomas Pfeifle informiert über 
relevante sozialrechtliche Fragestellungen, steuerliche 
Änderungen und praktische Tipps zur rechtlichen Absi-
cherung von landwirtschaftlichen Betrieben. Die Veran-
staltung findet am 04.12.2024 im Gasthaus „Hirsch“ 
in Dapfen statt. Eine weitere Veranstaltung findet am 
05.12.2024 in der Festscheune „Drei Birkenhof“ in 
Rommelsbach statt.  Die Veranstaltungen beginnen 
um 20:00 Uhr. Eingeladen sind alle Interessierten.  
 

 

 

 

#machen – Abruf Lehrstellenbörse – seien Sie mit Ih-
ren Ausbildungsplätzen dabei 
Zum Start in die Nachwuchswerbung 2025 wird die 
Handwerkskammer zum Jahresbeginn 2025 die Beilage  

#machen - Das Ausbildungsmagazin des Handwerks  
in Tageszeitungen der Region veröffentlichen. Hier wer-
den neben spannenden Berichten rund um das Thema 
Ausbildung im Handwerk auch alle freien Lehrstellen und 
Praktikumsangebote, die bis  
spätestens 10. Dezember 2024 in der Lehrstellen-
börse online gestellt wurden,  
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abgedruckt werden. Der Abdruck ist für die Betriebe 
selbstverständlich kostenfrei. 
Es gibt aber auch die Möglichkeit, über die teilnehmen-
den Zeitungen eine kostenpflichtige Anzeige zu schal-
ten.  
 

Mit der Eintragung in der Lehrstellenbörse sind die Be-
triebe im Kammerbezirk auf mehreren Kanälen für Schü-
lerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern als Ausbil-
dungsbetrieb sichtbar: 
 

 in der Online-Börse der Kammer 
 in der App Lehrstellenradar 
 und eben auch in #machen -  einer hochwertigen lo-

kalen Zeitungsbeilage 
 

Und so einfach geht’s: über service.hwk-reutlingen.de/ 
einloggen, mit Betriebsnummer und Passwort in unser 
Service-Portal einwählen und Infos zu Lehrstellen und 
Praktikumsplätzen angeben. 
Nach einem kurzen Check ist das Angebot dann online. 
Die Onlinebörse wird von der Handwerkskammer aktiv 
beworben, so dass dort eingetragene Ausbildungs- und 
Praktikumsangebote gefunden werden. 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 – 9214324, Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  

Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 – 9214325, Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 – 9205699, Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22, T. Belamala  

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Donnerstag, 28.11.2024 
19:00 Uhr Abendmesse in Ehestetten 

Freitag, 29.11.2024 
19:00 Uhr Abendmesse in Hochberg 

Samstag, 30.11.2024 
17:45 Uhr Adventssingen im Münster Zwiefalten 
18:00 Uhr Ökumenische Adventsbesinnung im Müns-
ter Zwiefalten 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Aichelau 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Tigerfeld 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mörsingen 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ehestetten 

Sonntag, 01.12.2024 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Indelhausen 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Wilsingen 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Pfronstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Münsterchor im 
Münster Zwiefalten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Junge Kirche in Hayin-
gen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Huldstetten 
17:00 Uhr Advents-Impulse mit den Wilsinger Musikan-
ten in Wilsingen 

Dienstag, 03.12.2024 
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten 

Mittwoch, 04.12.2024 
06:00 Uhr Rorate in Wilsingen 

Donnerstag, 05.12.2024 
07:00 Uhr Rorate im Chorraum im Münster Zwiefalten 
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Samstag, 30.11.2024 – Hl. Andreas 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
  zum 1. Adventssonntag 
  mit Segnung der Adventskränze 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Sonntag, 01.12.2024 – 1. Adventssonntag 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit Segnung der Adventskränze 
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Mittwoch, 04.12.2024 – der 1. Adventswoche, Hl. Bar-
bara 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet  

Sonntag, 08.12.2024 – 2. Adventssonntag – Hl. Niko-
laus - Patrozinium 
09:00 Uhr Eucharistiefeier  

Der Hl. Nikolaus 
ist wahrscheinlich in der ersten Hälfte 
des 4. Jahrhunderts Bischof von Myra 
gewesen. Ein Kranz von liebwerten Le-
genden überdeckt sein Leben. Sein 
Kult ist seit dem 6. Jahrhundert in Myra 
und Byzanz nachweisbar. Im 9. Jahr-
hundert wurde Nikolaus auch in Unteri-
talien und Rom verehrt. Bald drang sein 
Kult, gefördert durch Kaiserin Theo-
phanu, im 10. Jahrhundert auch nach 
Deutschland, Frankreich und England. Die Überführung 
seiner Gebeine 1087 von Myra nach Bari brachte eine 
Hochblüte des Kults in ganz Europa. Da die Legende ihn 
als Retter in Schwierigkeiten vieler Art schildert, wird er 
als Helfer in allen Nöten gerufen. Ganz besonders gilt 
Nikolaus als Freudebringer für die Kinder. In Lothringen 
wird er als Landespatron verehrt. Sein Gedenktag ist der 
06.12.  
Vor allem bei den Kindern ist der Heilige sehr bekannt 
und beliebt, bringt er doch den guten Kindern immer an 
seinem Gedenktag Süßigkeiten und/oder kleine Ge-
schenke.  
Sein Gedenktag ist der 06. Dezember. 
 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Sonntag, 01.12.2024 – 1. Adventssonntag 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  mit Segnung der Adventskränze 

Dienstag, 03.12.2024 – Hl. Franz Xaver 
09:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 04.12.2024 – der 1. Adventswoche, Hl. Bar-
bara 
09:00 Uhr Gebet um geistliche Berufungen 
  in Geisingen 

Sonntag, 08.12.2024 – 2. Adventssonntag – Hl. Niko-
laus - Patrozinium 
10:30 Uhr Eucharistiefeier  

Der Hl. Nikolaus 
ist wahrscheinlich in der ersten Hälfte 
des 4. Jahrhunderts Bischof von Myra 
gewesen. Ein Kranz von liebwerten 
Legenden überdeckt sein Leben. 
Sein Kult ist seit dem 6. Jahrhundert 
in Myra und Byzanz nachweisbar. Im 
9. Jahrhundert wurde Nikolaus auch 
in Unteritalien und Rom verehrt. Bald 
drang sein Kult, gefördert durch Kai-
serin Theophanu, im 10. Jahrhundert 
auch nach Deutschland, Frankreich 
und England. Die Überführung seiner Gebeine 1087 von 
Myra nach Bari brachte eine Hochblüte des Kults in ganz 

Europa. Da die Legende ihn als Retter in Schwierigkei-
ten vieler Art schildert, wird er als Helfer in allen Nöten 
gerufen. Ganz besonders gilt Nikolaus als Freudebringer 
für die Kinder. In Lothringen wird er als Landespatron 
verehrt. Sein Gedenktag ist der 06.12.  
Vor allem bei den Kindern ist der Heilige sehr bekannt 
und beliebt, bringt er doch den guten Kindern immer an 
seinem Gedenktag Süßigkeiten und/oder kleine Ge-
schenke.  
Sein Gedenktag ist der 06. Dezember. 
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Samstag, 30.11.2024 – Hl. Andreas 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
  zum 1. Adventssonntag 
  mit Segnung der Adventskränze 
  (Elisabeth Weiß) 

Sonntag, 01.12.2024 – 1. Adventssonntag 
14:00 Uhr Tauffeier von Amelie Bez 

Donnerstag, 05.12.2024 – der 1. Adventswoche 
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

 

Für alle Gemeinden: 

Jugendgottesdienst 
Danke an alle Teilnehmer vom Jugendgottesdienst in 
Aichstetten. Vor allem allen Jugendlichen, Pfarrer 
Schänzle, der Mesnerin Frau Sandner und dem Chor 
Lichtblick mit Katrin Knöll. 
Zusammen hatten wir einen segensreichen Gottesdienst 
bei dem bestimmt jeder etwas mitnehmen konnte. 

Am 1. Advent 
werden bei den Gottesdiensten die Adventskränze ge-
segnet, die uns durch die Zeit des Advents begleiten. 
Gerne dürfen Sie diese zum Gottesdienst mitbringen. 
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Mit dem 1. Advent 
beginnt auch das neue Kirchenjahr und damit das Lese-
jahr C. Die Texte der Evangelien an den Sonntagen sind 
in dieser Zeit vorwiegend vom Evangelisten Lukas. 

Bischofsweihe am 01.12.2024 
Am 1. Advent wird Prälat Dr. Klaus Krämer im Dom St. 
Martin in Rottenburg zum zwölften Bi-
schof der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart geweiht. 
Der SWR überträgt die festliche Bi-
schofsweihe ab 14:30 Uhr live im Fern-
sehen. 
Mehr Informationen unter drs.de 

 

(Foto: Jens Kramer)  
 

 

 

 

 
 

Adventsgottesdienst INKLUSIV…!  
Sehr herzlich laden wir ein zu einem inklusiven Gottes-
dienst im Advent - am Samstag, 7. Dezember um 
17:00 Uhr in die St. Georg Kirche nach Wilsingen. In-
klusion – Was ist das eigentlich? Viele Menschen ha-
ben den Begriff schon gehört. Aber was genau steckt 
dahinter? Und was bedeutet Inklusion für jede*n von 
uns persönlich? Inklusion bedeutet, dass jeder Mensch 
ganz natürlich dazu gehört. Oder anders: Inklusion ist, 
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wenn alle mitmachen dürfen. Egal wie du aussiehst, wel-
che Sprache du sprichst oder ob du eine Behinderung 
hast. Kleine und große sind eingeladen, alte und junge! 
So wie du bist – bist du richtig. Wie in den letzten beiden 
Jahren werden wir dies wieder in Kooperation mit 
Raphael Schäfer von der Fachstelle „Seelsorge bei Men-
schen mit Behinderung“ tun. Wir singen, beten, hören 
eine schöne Geschichte… und freuen uns, wenn viele 
mit uns feiern.  
GR Patricia Engling 

 

Macht mit beim Sternsingen  
Bald ist es wieder soweit, Sternsinger bringen die Weih-
nachtsbotschaft in die Häuser und sammeln für Kinder in 
Not. Außerdem wollen wir in Kooperation mit der Kran-
kenhausseelsorge die Patient*innen im ZfP besuchen.  
BIST DU DABEI?  
Mitmachen können alle Kinder ab Klasse 3 und alle Ju-
gendlichen die sich engagieren wollen. Liebe Eltern, 
Großeltern bitte motivieren sie ihre Kinder und Enkel 
beim Sternsingen mitzumachen! So können wir diese 
wertvolle Tradition aufrechterhalten und die Botschaft 
der Weihnacht in viele Häuser tragen. 
Alle Sternsinger*innen (bis Klasse 5) die zum ersten Mal 
mitmachen, treffen sich am Samstag, 07. Dezember von 
14:00 – 16:00 Uhr zu einem Aktions-Nachmittag. Anmel-
dung dazu bei Patricia Engling! 
Kontakt Sternsingeraktion in der Seelsorgeeinheit:  
Gemeindereferentin Patricia Engling  
Tel. 07373/9214325 oder 01575/3352866 oder patri-
cia.engling@drs.de 

 

 

 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Anna, Heiligkreuz-
tal 
Besinnliche Adventsmusik im Münster in Heiligkreuztal 
am 2. Adventsonntag, 8. Dezember 2024 um 17.00 Uhr 
mit dem Münsterchor Heiligkreuztal unter der Leitung 
von Manfred Zmeck und Elmar Springer, Langenenslin-
gen, an der Orgel. 
Lassen Sie sich mit adventlicher Musik und besinnlichen 
Texten einstimmen in die Vorweihnachtszeit. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gerne angenom-
men. 
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Der Wochenspruch zum 1. Advent lautet: 
“Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer." (Sach 9,9a) 
 

Eine jüdische Weisheit sagt: Gott wohnt, wo man ihn ein-
lässt. 
Im Advent warten wir auf den Messias, den Friedefürst. 
In diesem Advent warten wir in Deutschland auch auf 
Wahlen für eine neue Regierung. Erwarten wir, an dieser 
Stelle „Fürsten“, die den Frieden suchen und vorbereiten 
oder erwarten wir Regierende, die vielmehr einen Krieg 
vorbereiten müssen?  

Freitag, 29.11.2024 
14:45 – 15:45 Uhr Jugendchorprobe im Pfarrhaus in 
Zwiefalten 
15 – 16 Uhr Die öffentliche Bücherei im Pfarrhaus  
hat geöffnet. 

Samstag, 30.11.2024 
17:45 Uhr Adventssingen im Münster 
18 Uhr Ökumenische Adventsbesinnung im Münster 

Sonntag, 01.12.2024 – 1. Advent 
10:15 Uhr Predigtgottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefal-
ten 
10:15 Uhr Familiengottesdienst in Hayingen im Gemein-
dehaus: Mit Rabe Rico und Esel Ferdinand machen wir 

uns auf den Weg nach Bethlehem. Alle sind herzlich ein-
geladen! 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst können Oran-
gen gekauft werden. Der Erlös kommt dem Straßenkin-
derprojekt in Karai zugute. 

Montag, 02.12.2024 
19:45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus in Hayingen 

Mittwoch, 04.12.2024 
15:30 Uhr Konfis im Zwiefalter Pfarrhaus 
15:30 – 17:30 Uhr Adventsbasteln für Kinder bis  
10 Jahre im Gemeindehaus in Hayingen 
16 – 17 Uhr Die öffentliche Bücherei im Gemeindehaus 
Hayingen hat geöffnet. 

 

Herzliche Einladung zum Vortragsabend mit Dietmar 
Oppermann, Diakonisches Werk Württemberg, Stuttgart. 

Warum Menschen aus ihrem Land fliehen und wie 
ein gutes Miteinander gelingen kann 
Dienstag, 10.12.2024 um 19 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Hayingen 
Seit wir denken können, verlassen Menschen immer 
wieder ihr Land / ihre Heimat und fliehen aus unter-
schiedlichen Gründen woanders hin. Maria und Joseph 
reisen in der Weihnachtsgeschichte von Nazareth nach 
Bethlehem, um sich dort in die Steuerlisten eintragen zu 
lassen. Andere fliehen vor Hunger, vor Krieg, vor Angst 
um ihr Leben. 
 

Welche Migrationsbewegungen gab und gibt es und wie 
kann ein gutes Miteinander vor Ort gelingen? 
Um diese und andere Fragen geht es an dem Abend, zu 
dem Sie recht herzlich eingeladen sind. 
Der Eintritt ist frei. 
Weitere Infos und Rückfragen: Christa Herter-Dank, 
0152 53 45 77 64 (auch Whatsapp) oder 
https://t1p.de/1j3eq 
 

 

Samstag, 30.11.2024 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 
ab 9.00 Uhr Orangenaktion s.u. 

Sonntag, 01.12.2024 – 1. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten  
Pfr. A. Laack, Organist: E. Nisch, Opfer: Gustav-Adolf-
Werk 
ab 14.00 Uhr Senioren-Advent im Gemeindehaus 

Samstag, 07.12.2024 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 08.12.2024 – 2. Advent 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
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10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ödenwaldstet-
ten  
parallel Kinderkirche 
Pfr. A. Laack, Organist: E. Nisch, Opfer: Vesperkirche 
Reutlingen 
anschließend „Kirchkaffee“ 

Montag, 09.12.2024 
19.30 Uhr Ökumenische Hausgebet im Advent  s.u. 

Orangenaktion EJW (Ev. Jugendwerk in Württem-
berg) 
Liebe Ödenwaldstetter Kinder und Jugendliche, die 
Orangenaktion steht wieder vor der Tür und wir brau-
chen EUCH. Treffpunkt ist am Samstagmorgen, 30. 
November um 10.00 Uhr im Gemeindehaus. Wir zie-
hen dann in Ödenwaldstetten mit dem Leiterwagen von 
Haus zu Haus und verkaufen frische Bio-Orangen. Wer 
einen Leiter- oder Bollerwagen zum Transportieren hat, 
sollte diesen unbedingt mitbringen und evtl. eine Decke 
um bei kühlem Wetter die Orangen zu schützen. Dieses 
Jahr wollen wir mit dem Erlös des Orangenverkaufs das 
ejw-Weltdienst-Projekt „in Eritrea: „Jugendarbeit mit 
Stimme Herz und Hand“ unterstützen. 

Herzliche Einladung zum Senioren-Advent 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren unserer Kirchen-
gemeinde, dieses Jahr laden wir Sie wieder sehr herzlich 
ein, am Sonntag, 01.12.2024 den Beginn der Advents-
zeit mit uns zu feiern. Ab 14.00 Uhr treffen wir uns im 
Gemeindehaus in Ödenwaldstetten. Bei Kaffee und Stol-
len, vorweihnachtlichen Posaunenklängen und Liedern, 
wollen wir in fröhlicher Runde beisammen sein.  
Falls Sie keine Fahrmöglichkeit haben, oder das Ge-
meindehaus nur schwer erreichen können, werden Sie 
selbstverständlich von zu Hause abgeholt. 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung.  
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat 
Ödenwaldstetten-Pfronstetten und Pfarrer Andreas 
Laack 

Vorschau  

Ökumenische Hausgebet im Advent 
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 9. Dezember 2024 um 
19.30 Uhr wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Ad-
vent ein. 
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit 
in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Das Thema lautet dieses Jahr: „In diese Welt ein Kind 
setzen“.  
Die Liturgiehefte liegen ab sofort in Kirche und Gemein-
dehaus aus. 

Einladung der Kirchengemeinde Bernloch/Meidels-
tetten zum Familientreff im Dezember 
Herzliche Einladung an alle Familien zum Familientreff 
am 01.12. um 15 Uhr ins Gemeindehaus nach Meidels-
tetten 

Wort zum 1. Advent 
Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer. 
Sachar ja 9, 9 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN 

Einladung zur Adventsfeier des Seniorenkrei-
ses Pfronstetten 

Liebe Seniorinnen und Senioren,  
 

wir laden Sie herzlichst zu unserer 
festlichen Adventsfeier ein!   

Am Dienstag, den 03.12.2024 ab 14.00 Uhr in der 
Albhalle Pfronstetten. 

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag mit: 
 Liederbeiträgen des Kirchenchores Tigerfeld/ 

Aichstetten und des Männerchores Aichstetten  
 gemeinsames Singen von Adventsliedern, Weih-

nachtsgeschichten… 
 leckerem Kuchen und Vesper 
 gemütlichem Beisammensein und schönen Gesprä-

chen. 
 Bringen Sie gerne auch eine eigene Geschichte oder 

ein Gedicht mit, die/das Sie vortragen dürfen. 
 

Dazu eingeladen sind alle Bürger der Gesamtgemeinde 
Pfronstetten ab dem Rentenalter mit Partner/innen. Die-
ser Seniorennachmittag ist für alle Teilnehmer/innen 
kostenfrei.  

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis zum Donnerstag, 
den 28.11.2024 an bei 
 

Aichelau Emma Fischer 07388/316        
Aichstetten Anna Zürn 07388/864 
Geisingen Hilde Bockmaier 07373/511   
Huldstetten Luise Müller 07373/637 
Pfronstetten Doris Bihlmaier 07388/993340 
Tigerfeld Gerlinde Waidmann 07388/359 

 

Wir freuen uns auf einen besinnlichen Nachmittag mit 
Ihnen! 

Für den Seniorenkreis Pfronstetten 
Ottmar Bodenmiller 

 

Frühschoppen Geisingen 
 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Samstag, 
07.12.2024, im Gasthaus Hirsch statt. Beginn: 
19.30 Uhr. Hiermit sind alle Mitglieder des Früh-
schoppen Geisingen mit ihren Partnerinnen recht 
herzlich eingeladen. Zur Anmeldung und Essens-
auswahl bitte in die Liste im Hirsch eintragen – 
Anmeldeschluß ist 01.12.2024. 

gez. Klaus Herter 
 

Holzkasse Huldstetten 

Bei der Holzkasse kann Polterholz bis zum 07.12.2024 
bestellt werden. 
Telefon: 07373 1288 ab 20 Uhr 

gez. Vorstand 
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Holzkasse Pfronstetten 

Ab sofort kann wieder Meterholz und Polterholz bestellt 
werden.  
Letzter Bestelltermin ist der 15.12.2024 
Bestellungen unter: 
Tel. 07388/848 von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Reisigschläge, die noch nicht aufgearbeitet sind, werden 
beim nächsten Reisschlagverkauf neu verkauft.  
Polterholz, das noch nicht aufgearbeitet ist, muss abge-
fahren werden.  

gez. Waldausschuss 
 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

 

 

 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 

Der Ortsverband informiert: 
Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis 
zum 31. Dezember 2024 die staatliche Zulage für 2022 
sichern. Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält 
man beim jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag 
auch entgegennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen 
hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Alters-
vermögen der DRV Bund. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg empfiehlt, einen Dauerzu-
lagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit 
die  
Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird. 
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die 
Zulagenanträge prüfen. Ändern sich persönliche Anga-
ben beispielsweise durch Heirat,  
Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kindergelds 
oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die Angaben 
im Antrag oder gegebenenfalls die Eigenbeträge zur 
Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-
Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro 
pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich 
gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr 
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sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbo-
nus“  
möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des 
entsprechenden Eigenanteils helfen die  
Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversiche-
rung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.ries-
ter.deutsche-rentenversicherung.de.  
Email: ov-trochtelfingen@vdk.de 
Wolfgang Demmerer Tel.: 07124 92214 
Michael Christen Tel.: 0177 7677875 

 

 

 

Die Gemeinde Hohenstein im Landkreis Reutlingen 
sucht zur Verstärkung ihres Teams im Rathaus zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 
 

Verwaltungsfachangestellte*n (m/w/d) in Teilzeit 
(50 %), unbefristet 

 

Das Bürgerbüro ist die zentrale Anlauf-, Beratungs- 
und Koordinierungsstelle innerhalb der Gemeindever-
waltung mit ausgeweiteten Öffnungszeiten. 
 

Ihre Aufgaben: 
 Selbständige Bearbeitung von Angelegenheiten im 

Pass-, Ausweis- und Meldewesen 
 Selbständige Bearbeitung von Gewerbeanmel-

dungen, -abmeldungen und –ummeldungen 
 Ausstellung von Plakatierungsgenehmigungen 

und Schankerlaubnissen 
 Entgegennahme und Weiterleitung von Führer-

scheinanträgen 
 Beglaubigung von Kopien 
 Besetzung der Telefonzentrale der Gemeindever-

waltung 
Eine anderweitige Abgrenzung des Aufgabenfel-
des behalten wir uns vor. 
 

Wir bieten Ihnen: 
 Eine unbefristete Teilzeitstelle 
 Ein interessantes und abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet 
 Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Eine leistungsgerechte Vergütung nach Entgelt-

gruppe 6 TVöD 
 Ein engagiertes, motiviertes Team und ein ange-

nehmes Arbeitsklima 
 Weitere freiwillige Zusatzangebote wie beispiels-

weise unser beliebtes "Dienstradleasing" 
 

Ihr Profil: 
 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten oder eine ähnliche qualifi-
zierende Ausbildung 

 Berufserfahrung im Bereich der öffentlichen Ver-
waltung wünschenswert 

 Engagiertes, selbständiges und verantwortungs-
bewusstes Arbeiten 

 Freundliches und serviceorientiertes Auftreten, 
Teamfähigkeit, Organisationsgeschick und Zuver-
lässigkeit 

 Sicherer Umgang mit dem PC und den üblichen 
Office-Programmen 

 Bereitschaft zur Weiterbildung 
 

Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis 27.12.2024 online 
unter www.gemeinde-hohenstein.de. 
 

Für Auskünfte steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr 
Bloching unter Tel. 07387 9870-15, E-Mail: 
l.bloching@gemeinde-hohenstein.de, gerne zur Ver-
fügung. Weitere Informationen zur Gemeinde erhalten 
Sie unter www.gemeinde-hohenstein.de. 
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Beilagenhinweis: 
 

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Tommi’s 
Sportshop aus Trochtelfingen bei. 
 

 

 

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 

  


